
Anfrage der SPD-Fraktion: 
 
Welche Flächen (Standort und ungefähre Größe) sind laut Verwaltung im “Brock“ als 
Spielfläche für Kinder vorgesehen? 
 
Zusatzfrage 1: 
Sind diese Flächen nach Einschätzung der Verwaltung ausreichend? 
 
Zusatzfrage 2: 
Gibt es für den Stadtbezirk Brackwede eine Spielflächenbedarfsanalyse? 
 
Stellungnahme des Umweltamtes: 
 
Ergänzend zu dem Bolzplatz unmittelbar südlich der Hegelstraße ist die städtische Grünfläche 
südöstlich der Münsterberger Straße an dem Fuß- und Radweg in Richtung Unterführung des 
Ostwestfalendammes als zusätzliche Spielfläche geeignet. Sie weist eine Größe von circa 650 
m² auf und könnte mit Spielangeboten für Kinder bis zu zehn Jahren aufgewertet werden. 
Mittel für diese Maßnahme stehen derzeit nicht zur Verfügung. Der entsprechende 
Untersuchungsraum ist nach der Spielflächenbedarfsermittlung als prioritärer Handlungsraum 
identifiziert worden (Vgl. Vorlage Drucksachennummer: 1082/2020-2025).  
 
Zu Zusatzfrage 1: 
Auch bei einem Ausbau dieser circa 650 m² großen Fläche zu einem Spielplatz würden im 
Wohngebiet Brock aktuell immer noch circa 2.450 m² Spielfläche fehlen, um dieses Gebiet 
ausreichend mit Spielfläche zu versorgen. In dem Quartier stehen derzeit keine Grundstücke 
zur Verfügung um weitere Spielgelegenheiten zu schaffen. 
 
Zu Zusatzfrage 2: 
Im März 2009 wurde vom Umweltamt der “Fachbeitrag zur Spielflächenbedarfsermittlung“ 
erstellt. Die Ergebnisse für den Stadtbezirk Brackwede wurden seiner Zeit der Arbeitsgruppe 
“Verkehr, Tiefbau und Planung“ der Bezirksvertretung Brackwede in ihrer Sitzung am 
17.06.2010 vorgestellt. 
Die Spielflächenbedarfsermittlung in Bielefeld wird regelmäßig fortgeschrieben. Einzelheiten 
sind der Vorlage Drucksachennummer: 1082/2020-2025 zu entnehmen. 
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